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Zusammenfassung Raumkopplung / Raumsequenzen 

Die hier vorliegende Publikation gliedert sich in eine Abfolge von Publikationen ein, welche 
durch das FIRA - das freie Institut für Raumwahrnehmungsforschung durchgeführt sind. 

In Bezug auf das hier vorliegende Thema der Messung des Bewegungsverhaltens von 
„Gebäudenutzern“ in Versuchsumgebungen, welche als Charakteristik das Koppeln von 
mehreren räumlichen Konstellationen hintereinander besitzen, sog. Raumkopplungen/ 
Raumsequenzen, zeigt sich, dass diese innerhalb einer stufenweisen Annäherung an 
gebaute Realität einen bedeutenden Schritt weiterführen.  

Neben der Messung der entwickelten und in den vorangehenden Veröffentlichungen des 
FIRA dargestellten Auswertungskriterien wird das im Alltag bekannte Element der 
szenischen Folge in die Untersuchungsreihen eingeführt. D.h., dass ein Testraum auf 
einen vorangegangenen folgt, wie wir es als Nutzer von Gebäuden alltäglich als Experten 
der Architekturnutzung unzählige Male erfahren. Dieses Element der szenischen Folge 
wird in der hier vorliegenden Veröffentlichungsreihe mit dem Kurzbegriff „Raumkopplung“ 
bzw. „Raumsequenz“ bezeichnet.  

Welche Auswirkungen hat die Verwendung von Raumfolgen in architektonisch- räumlichen 
Konstellationen auf das Bewegungsverhalten der Nutzer? 

Wie wird gewährleistet, dass die Raumsequenz in Gänze durchschritten wird? Wie, dass 
sie nach einem ersten Eintritt wieder verlassen wird, ohne dass der Nutzer die gesamte 
Tiefe der Raumsequenzen durchschritten ist? 

Diese und weiterführende Forschungsfragen in Bezug auf das Thema finden in der hier 
vorgelegten Publikation erste Beantwortung.  


